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Tagungsort: Marktgemeindeamt Kopfing im Innkreis 
                 -Sitzungssaal- 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsende: 20:00 Uhr 
 
 

ANWESENDE 
 

ÖVP-Fraktion 
Lfd. 
Nr.: 

Familien- und Vorname Straße Funktion Anmerkung: 

1 Bgm. Straßl Otto Rupertusweg 100/2 Vorsitzender  
2 GVM Grüneis-Wasner Johannes Rasdorf 4/2   
3 VizeBgm. Eigenbrod Margarete Kopfingerdorf 42/2   
4 Rossgatterer Johannes Kopfingerdorf 2/1   
5 Ing. Schöfberger Johann Ameisbergstraße 135   
6 Schasching Bernhard Entholz 13/1   
7 GVM Danninger Alois Rasdorf 11/1   
8 Probst Christine Götzendorfer Feld 179   
9 Eichinger Josef Kopfingerdorf 10/1   
10 Schopf Jakob  Knechteldorf 1/1   
11 Straßl Daniel Glatzing 21    

12 Hiermann Wolfgang Entholz 18/1   
 Ersatzmitglieder:    

13 Kraft Gerhard 
(für Jell Brigitte) 

Raffelsdorf 1   

14 Gumpinger Matthias 
(für Dvorak Ferdinand) 

Leithen 7/2   

15 Kohlbauer Wilhelm 
(für Klostermann Thomas) 

Dürnberg 6   

 
FPÖ-Fraktion 

16 GVM Grüneis Peter Kopfingerdorfer Straße 88 Fraktionsobmann  
17 Hamedinger Stefan Entholz 22/1   
18 GVM Kösslinger Johann Ruholding 2   
19 Grüneis Gudrun Kopfingerdorfer Straße 88   
20 Pumberger Franz Ruholding 23   

 
SPÖ-Fraktion 

21 Sageder Johann Grafendorf 15/1 Fraktionsobmann  
 Ersatzmitglieder:    

22 Sageder Herta 
(für  GR Achleitner Josef) 

Grafendorf 15/1   

 
Es fehlen: 

Entschuldigt: 
23 Fehlhofer Rudolf  Hub 8/2  FPÖ-Fraktion 
24 Kramer Franz Neukirchendorf 9/1  FPÖ-Fraktion 

25 Dichtl Alois Mitteredt 8/1  FPÖ-Fraktion 

Unentschuldigt: 
     

 
 
Leiter des Gemeindeamtes: AL Josef Grünberger 
Schriftführer: GB Lothar Reisenberger 
(§ 54 Abs. 2 O.ö. GemO 1990)  
Fachkundige Personen:        -keine-  
(§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO 1990) 
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Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass: 
 
a) die Sitzung vom Bürgermeister ordnungsgemäß einberufen wurde;  

 
b) die Verständigung zur heutigen Sitzung an alle Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder zeitgerecht 

schriftlich am 18.06.2019 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; 
 

c) die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tag öffentlich 
kundgemacht wurde; 
 

d) die Beschlussfähigkeit gegeben ist;  
 

e) die Verhandlungsschriften über die letzte GR-Sitzung vom 22.03.2019 bis zur heutigen Sitzung 
während der Amtsstunden im Marktgemeindeamt Kopfing i.I. zur Einsichtnahme aufgelegen ist, 
während der heutigen Sitzung noch aufliegt und gegen diese Verhandlungsschrift bis zum 
Sitzungsende noch Einwendungen eingebracht werden können.  
 
 

 
 
 
Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilung:     
 
a) Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt der Vorsitzende mit, dass gemäß § 46 Abs. 4 Oö. GemO 

1990 der TOP. 1 (Sportunion Kopfing; Sanierung, Umbau und Aufstockung des bestehenden 
Clubgebäudes – Finanzierungsplan) von der heutigen Tagesordnung abgesetzt wird. 

 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

 

1. Sportunion Kopfing; Sanierung, Umbau und Aufstockung des bestehenden 
Clubgebäudes – Finanzierungsplan 
- Absetzung von der Tagesordnung gemäß § 46 Abs. 4 Oö. GemO 1990 - 
 

2. ABA Kopfing; Entsorgungsvertrag gemäß § 32 WRG für Objekt „Hauptstraße 50“  
Beschlussfassung 
 

3. Verleihung Ehrenzeichen in Silber und Gold der Marktgemeinde Kopfing i.I.  
 

4. Elternbeitrag für Schulische Nachmittagsbetreuung 
Änderung 
 

5. Bericht des Prüfungsausschusses vom 31. Mai 2019 
 

6. Allfälliges 
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Punkt   1 
 

Sportunion Kopfing; Sanierung, Umbau und Aufstockung des bestehenden 
Clubgebäudes - Finanzierungsplan 

 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vom Vorsitzenden vor Eintritt in die Tagesordnung gemäß § 46 
Abs.4 Oö. GemO 1990 von der Tagesordnung abgesetzt.  
 
 
 

Punkt   2 
 

ABA Kopfing; Entsorgungsvertrag gemäß § 32 WRG für Objekt „Hauptstraße 50“  
Beschlussfassung 

 
 
Zahnarzt Dr. Herbert Franz Leitner, Hauptstraße 50, hat mit schriftlicher Eingabe vom 21.12.2018 
unter Beilage entsprechender Projektsunterlagen die Einleitung betrieblicher Abwässer aus der neu 
eröffneten Zahnarztpraxis im Objekt „Hauptstraße 50“, in die öffentliche Abwasserreinigungsanlage 
der Marktgemeinde Kopfing im Innkreis beantragt.  
 
Auf Grund des gegenständlichen Antrages wurde seitens des Planungsbüros HIPI ZT GmbH, der heute 
vorliegende Entsorgungsvertrag gemäß § 32 WRG ausgearbeitet, welcher vom Gemeinderat in der 
heutigen Sitzung beschlossen werden soll. 
 
Gemäß § 9 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Indirekteinleiter (GR-Beschluss vom 26. März 
2010) wird die Zustimmung grundsätzlich auf 15 Jahre ab Abschluss des Entsorgungsvertrages 
befristet. 
 
Dieses Übereinkommen gilt nach beidseitiger Unterfertigung als Zustimmung des Kanalisations-
unternehmens im Sinne des § 32b Wasserrechtsgesetz 1959 und begründet einen Entsorgungsvertrag. 
 
 
Berichterstattung 
Der Vorsitzende erstattet den Bericht gemäß o.a. Sachverhaltes. 
 
 
Debatte 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
Antrag 
Der Vorsitzende beantragt, der Gemeinderat wolle die Zustimmung zur Einleitung, Übernahme und 
Reinigung der betrieblichen Abwässer aus der gegenständlichen Betriebsanlage, befristet bis zum 
01.01.2034 erteilen und den vorliegenden Entsorgungsvertrag genehmigen. 
 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig (Abstimmung mittels Handerheben) die Annahme des 
vorstehenden Antrages. 
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Punkt   3 
 

Verleihung Ehrenzeichen in Silber und Gold der Marktgemeinde Kopfing i.I. 
 
 
Entsprechend den Verleihungsrichtlinien für Auszeichnungen der Marktgemeinde Kopfing soll Herrn 
Kons. OStR. Mag. Dr. Josef Ruhland, wh. in 4794 Kopfing i.I., Höhenstraße 103, das Ehrenzeichen 
in Gold der Marktgemeinde Kopfing i.I. für seine Verdienste als Leiter des Volksbildungswerkes Kopfing 
in der Zeit von 1974 – 1982 sowie von 2004 – 2019, somit insgesamt über einen Zeitraum von 23 
Jahren, verliehen werden. Die Überreichung des Ehrenzeichens soll im Rahmen des am 30.06.2019 
stattfindenden Marktfestes erfolgen. 
 
Weiters sollen über Vorschlag von Bürgermeister Straßl folgende Personen mit einem Ehrenzeichen 
der Marktgemeinde Kopfing i.I. ausgezeichnet werden: 
 
Ehrenzeichen in Silber: 
1. Bürgermeister des Marktes Aidenbach, Herr Dipl.Ing. Karl Obermeier, für sein verdienstvolles 
Wirken um die Gründung und Pflege der Gemeindepartnerschaft, anlässlich des 10jährigen 
Bestehens der Gemeindepartnerschaft zwischen dem Markt Aidenbach und der Marktgemeinde 
Kopfing i.I. Die Überreichung des Ehrenzeichens soll im Rahmen der am 30.06.2019 stattfindenden 
Partnerschaftsjubiläumsfeier beim Marktfest erfolgen. 
 
Ehrenzeichen in Gold: 
1. Bürgermeister der Gemeinde Ringelai, Herr Max Köberl, für sein verdienstvolles Wirken um die 
Pflege der Gemeindepartnerschaft, anlässlich des 40jährigen Bestehens der Gemeindepartnerschaft 
zwischen der Gemeinde Ringelai und der Marktgemeinde Kopfing i.I. Die Überreichung des 
Ehrenzeichens soll im Rahmen der am 13.07.2019 stattfindenden Partnerschaftsjubiläumsfeier in 
Ringelai erfolgen. 
 
Bürgermeister a.D. der Gemeinde Ringelai, Herr Ludwig Lankl, für sein verdienstvolles Wirken um 
die Pflege der Gemeindepartnerschaft, anlässlich des 40jährigen Bestehens der Gemeindepartner-
schaft zwischen der Gemeinde Ringelai und der Marktgemeinde Kopfing i.I. Die Überreichung des 
Ehrenzeichens soll im Rahmen der am 13.07.2019 stattfindenden Partnerschaftsjubiläumsfeier in 
Ringelai erfolgen. 
 
 
Berichterstattung 
Der Vorsitzende erstattet den Bericht gemäß o.a. Sachverhaltes. 
 
 
Debatte 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
Antrag 
Der Vorsitzende beantragt, der Gemeinderat wolle die Verleihung der Ehrenzeichen der Markt-
gemeinde Kopfing i.I. wie folgt beschließen: 
 
a) Ehrenzeichen in Gold an Herrn Kons. OStR. Mag. Dr. Josef Ruhland 
 
Beschluss zu a) 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig (Abstimmung mittels Handerheben) die Annahme des 
vorstehenden Antrages. 
 
b) Ehrenzeichen in Silber an Herrn Bürgermeister Dipl.Ing. Karl Obermeier  
 
Beschluss zu b) 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig (Abstimmung mittels Handerheben) die Annahme des 
vorstehenden Antrages. 
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c) Ehrenzeichen in Gold an Herrn Bürgermeister Max Köberl  
 
Beschluss zu c) 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig (Abstimmung mittels Handerheben) die Annahme des 
vorstehenden Antrages. 
 
d) Ehrenzeichen in Gold an Herrn Bürgermeister a.D. Ludwig Lankl  
 
Beschluss zu d) 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig (Abstimmung mittels Handerheben) die Annahme des 
vorstehenden Antrages. 
 
 
 

Punkt   4 
 

Elternbeitrag für Schulische Nachmittagsbetreuung 
Änderung 

 
 

Nach Ablauf der Vereinbarungen zwischen Bund und Ländern über den Ausbau der ganztägigen 
Schulformen mit dem Schuljahr 2018/2019, bei der es eine Landesförderung für Personalkosten von 
9.000 Euro pro Gruppe seit dem Schuljahr 2015 gab, ist nun der Elternbeitrag für die Schulische 
Nachmittagsbetreuung neu festzulegen, weil diese Förderung auf einen Betrag von ca. 7.000 Euro pro 
Gruppe reduziert werden wird. 
 
Bei derzeitiger Annahme von 40 angemeldeten Kindern und Reduzierung des Landesbeitrages für 2 
Gruppen auf je ca. 7.000 Euro sowie einer berücksichtigten Stundenreduzierung von 2 
Lehrstunden/Woche, da weniger Kinder als bisher zu betreuen sind, ergibt sich ein errechneter 
Elternbeitrag von 25,00 Euro je Kind und Monat. 
Sollte noch ein 3. Gruppe zustande kommen (ab 47 Kindern), könnte im September der Elternbeitrag 
auf 13,00 Euro je Kind und Monat reduziert werden, da es dann eine Förderung für 3 Gruppen gäbe. 
 
 
Berichterstattung 
Der Vorsitzende erstattet den Bericht gemäß o.a. Sachverhaltes. 
 
 
Debatte 
Bgm. Straßl schlägt vor, den Elternbeitrag für die Schulische Nachmittagsbetreuung auf 20 Euro zu 
erhöhen. 
GVM Grüneis: Wer bezahlt den fehlenden Betrag? 
Bgm. Straßl: Das muss von der Gemeinde finanziert werden. 
GVM Grüneis: Wieviel Kosten entstehen dadurch der Gemeinde. 
AL. Grünberger: Bei 40 Kindern ist das ein Betrag von 2.000 Euro pro Schuljahr. 
Bgm. Straßl: Der Vorschlag von 20 Euro beruht darauf, dass die Schulische Nachmittagsbetreuung 
nicht teurer als im Kindergarten sein soll. 
GR Sageder kritisiert, dass es zuerst eine Landesförderung gibt und die Kosten im Nachhinein auf die 
Eltern umgewälzt werden. 
 
 
Antrag 
Der Vorsitzende beantragt, der Gemeinderat wolle die Erhöhung des Elternbeitrages für die 
Schulische Nachmittagsbetreuung von bisher 10,00 Euro auf 20,00 Euro pro Kind und Monat mit 
Wirksamkeit ab 1.9.2019 beschließen. 
 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig (Abstimmung mittels Handerheben) die Annahme des 
vorstehenden Antrages. 
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Punkt   5 
 

Bericht des Prüfungsausschusses vom 31. Mai 2019 
 
 

Dem Gemeinderat liegt heute der Bericht der Prüfungsausschuss-Sitzung vom 31.05.2019 vor. 
Bei dieser Sitzung erfolgte eine Überprüfung der Winterdienstabrechnung 2018/2019, der 
Feuerwehrgesamtkosten der FF Kopfing und FF Engertsberg 2018 sowie der Wasser- und 
Kanalbenützungsgebühren. 
 
 
Berichterstattung 
Über Ersuchen des Vorsitzenden erstattet der Obmann-Stv. des Prüfungsausschusses, GR Stefan 
Hamedinger, den Bericht gemäß o.a. Sachverhaltes. 
 
 
Debatte 
Bgm. Straßl erklärt zu dem Punkt Wasser- und Kanalbenützungsgebühren, dass eine Überprüfung 
des Wasserverbrauches durch die Gemeindearbeiter nach Einbau der neuen Funkwasserzähler 
leichter möglich ist, da die Wasserzählerstände direkt vom Gemeindeauto aus abgelesen werden 
können. 
 
 
Der Gemeinderat nimmt sodann den Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 31.05.2019 einhellig 
zur Kenntnis. 
 
 
 

Punkt   6 
 

Allfälliges 
 

 
►  Beach Party und Marktfest: 
VizeBgm. Eigenbrod gibt bekannt, dass die Vorbereitungen zu den beiden Veranstaltungen gut 
laufen und bedankt sich bei allen, die die Mitglieder des Kulturausschusses unterstützt haben. 
Bgm. Straßl ersucht die Mitglieder des Gemeinderates um Teilnahme am Marktfest und beim Festzug 
mit den Ehrengästen ganz hinten mitzugehen.  
 
►  Fahrt zur Partnerschaftsfeier nach Ringelai: 
Bgm. Straßl ersucht die Gemeinderäte, auch bei der Partnerschaftsfeier in der Gemeinde Ringelai 
teilzunehmen. Es werden Busse zur Verfügung stehen, die von der Gemeinde bezahlt werden. 
Personen die mitfahren wollen, sollen sich im Gemeindeamt anmelden. 
 
►  Schulungen VRV-Neu: 
GVM Grüneis fragt nach, ob es für die Gemeinderäte noch Schulungen bezüglich VRV-Neu geben 
wird. 
AL Grünberger gibt bekannt, dass es bisher noch keine Informationen darüber gegeben hat, ob 
Schulungen für die Gemeinderäte entweder von der Gemdat, dem Land OÖ oder vom Gemeindebund 
angeboten werden oder dies von der Gemeindeverwaltung gemacht werden muss.  
 
►  Kostenschätzung Pelletsheizung: 
GVM Grüneis fragt nach ob die Kostenschätzung für die Pelletsheizung im Bauausschuss noch 
beraten wird. 
Bgm. Straßl: Es wird unter anderem auch die Pelletsheizung noch im Bauausschuss behandelt. 
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►  Wirtschaftspark Innviertel: 
GVM Grüneis: Die Mitgliedschaft der Gemeinde im Wirtschaftspark Innviertel wurde im Gemeinderat 
von der ÖVP beschlossen. Es waren bei der letzten Sitzung keine Vertreter der ÖVP-Gemeinderats-
fraktion anwesend. Es waren überhaupt so viele Vertreter unentschuldigt abwesend, dass der Beginn 
der Sitzung um 15 Minuten verschoben werden hat müssen. 
 
►  Rückmeldungen Glasfaserausbau: 
GR Ing. Schöfberger fragt nach wie der Stand bezüglich Rückmeldungen des geplanten Glasfaser-
ausbaues ist. 
Bgm. Straßl: Ich kenne den aktuellen Stand nicht. 
GVM Grüneis gibt bekannt, dass er heute die Information von VB Jell erhalten habe, dass es nicht 
schlecht ausschaut. 
Bgm. Straßl: Bei einer Veranstaltung in St. Aegidi meldete sich auch eine zweite Firma, die Interesse 
am Glasfaserausbau in Kopfing hat.  
 
►  Stand Flächenwidmungsplanänderung Schieblermühle: 
GR Sageder erkundigt sich nach dem Stand des Flächenwidmungsplanänderungsantrages in der 
Schieblermühle. 
Bgm. Straßl gibt bekannt, dass die Unterlagen zur Zeit beim Land OÖ sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




